
 
 

 

 

 Berufsbild der Professionellen Sozialer Arbeit1 
Arbeitsfeld: Gesundheitswesen2 

 

Dieses Dokument ist eine Ergänzung des Berufsbildes von AvenirSocial, Professionelle Soziale 
Arbeit Schweiz (vormals SBS/ ASPAS), welches am 20.6.2003 von der Delegiertenversammlung 
verabschiedet wurde. Es stellt die Grundlage für die Bestimmung des spezifischen Auftrags der 
Sozialen Arbeit innerhalb des Gesundheitswesens dar. 
 

Gegenstand 
Gegenstand der Sozialen Arbeit im Gesundheitswesen bildet das Vorbeugen, Lindern und Lösen 
sozialer Probleme, die in Wechselwirkung zu Geburtsgebrechen, Krankheit, Unfall oder 
Mutterschaft stehen. 
 

Ziel/Auftrag 
Die Professionellen Sozialer Arbeit fördern den Genesungsprozess, die gesellschaftliche 
Integration und den Schutz der Patienten und Patientinnen, indem sie besonders auf die sozialen 
Aspekte der Gesundheit achten. Sie setzen sich für die Chancengleichheit aller 
Bevölkerungsgruppen beim Zugang zur notwendigen Gesundheitsversorgung ein. Gemäss ihrem 
Auftrag leiten sie je nach Situation Schutzmassnahmen für die Patienten und Patientinnen und 
dessen soziales Umfeld ein. 
 

Methoden 
Die professionelle Soziale Arbeit ist mit ihrer systemischen Denkweise und ihren Methoden 
integrativer Bestandteil des Behandlungskonzeptes. Zur Lösung von Problemen geht sie mit 
folgenden, wissenschaftlich anerkannten Verfahrensschritten vor: Situationsanalyse, Zielerklärung, 
Handlungsplanung, Veränderungsmassnahmen und Auswertung. Eine interdisziplinäre 
Zusammenarbeit bietet die Voraussetzung für eine optimale Behandlung. Bei der Abklärung der 
psychosozialen Situation kann der Schwerpunkt je nach Art der Einrichtung und der damit 
zusammenhängenden Behandlungskonzepte unterschiedlich sein. Das soziale Umfeld der 
Patienten und Patientinnen und die beteiligten Einrichtungen des Gesundheits- und Sozialwesens 
werden in den Hilfsprozess einbezogen. Beratung, Verhandlung, Intervention, Vertretung, 
Betreuung, Erschliessen von Finanzen, Gütern, Dienstleistungen und sozialpolitische 
Einflussnahme bilden weitere Methoden Sozialer Arbeit.  
 

Arbeitsfelder 
Die Professionellen Sozialer Arbeit sind in Organisationen des Gesundheitswesens im stationären, 
teilstationären und ambulanten Bereich tätig. 
 

Grundhaltung 
Gestützt auf der Definition der WHO, die besagt, dass die psychosozialen Faktoren in enger 
Verbindung zu Gesundheit und Krankheit stehen, ist Gesundheit ein Menschenrecht. Die 
Solidarität mit den kranken Menschen und der Respekt gegenüber andern Berufsgruppen leiten 
das professionelle Handeln.  
 

Qualitätskriterien 
Die Professionellen Sozialer Arbeit richten sich nach den Qualitätskriterien der jeweiligen  
Institutionen und nach denjenigen, die im Berufsbild von AvenirSocial, Professionelle Soziale Arbeit 
Schweiz (vormals SBS/ ASPAS, in der Ausgabe 2003) definiert sind. Sie halten die Prinzipien des 
Berufskodex der Sozialen Arbeit von AvenirSocial ein.   

                                                        
1  Das Berufsbild der Professionellen Sozialer Arbeit von AvenirSocial (vormals SBS/ASPAS) wurde an der 
DV vom 20.6.03 verabschiedet. Per Juni 2006 wurde das Berufsbild neu herausgegeben.   
2 Die Definition wurde von einer gemeinsamen Fachgruppe von AvenirSocial (vormals SBS/ASPAS) und 
des Fachverbandes Sozialdienst in Spitälern erarbeitet. Mitgewirkt haben Fachpersonen von Sozialdiensten in 
stationären, teilstationären und ambulanten Einrichtungen des Gesundheitswesens, insbesondere aus 
Akutspitälern, Rehabilitationskliniken und Psychiatrien. 
 
Der Vorstand von AvenirSocial (vormals SBS/ASPAS) hat die Definition am 28. August 2004 verabschiedet. 
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